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Büroarbeit während der Corona-Pandemie 

Ansteckungsgefahr durch regelmäßiges Lüften minimierenAnsteckungsgefahr durch regelmäßiges Lüften minimierenAnsteckungsgefahr durch regelmäßiges Lüften minimierenAnsteckungsgefahr durch regelmäßiges Lüften minimieren    

 

Regelmäßiges Lüften geschlossener Innenräume ist unerlässlich, um sich vor einer erhöh-

ten Ansteckungsgefahr mit dem Virus SARS-CoV-2 zu schützen. Darauf weist die Sozial-

versicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) hin. Informationen zu 

dieser Schutzmaßnahme stellt die SVLFG online unter www.svlfg.de/corona-lueften zur 

Verfügung.  

 

„Je häufiger und effizienter Sie für Luftaustausch sorgen, desto geringer ist die Aerosolkon-

zentration im geschlossenen Raum. Damit senken Sie gezielt die Infektionsgefahr“, erklärt 

Arnd Spahn, Vorstandsvorsitzender der SVLFG. Aerosole sind als Übertragungsweg des Vi-

rus SARS-CoV-2 besonders tückisch: Es handelt sich um feinste, frei schwebende Partikel. 

Sie können sich in geschlossenen Räumen über die Luft schnell ausbreiten. Auf die Gefahr 

einer Übertragung durch Tröpfchen hat das Lüften keinen Einfluss. Arbeiten Personen aus 

mehreren Haushalten in einem Raum, müssen die bekannten Abstands- und Hygieneregeln 

eingehalten werden. Zum Schutz vor einer Infektion über Tröpfchen ist zum Beispiel ein auf 

dem Tisch installierter Spuckschutz geeignet. 

 

Regelmäßig die Fenster öffnen: Stoßlüftung ist die effizienteste Methode 

Bei der freien Lüftung ist die Stoßlüftung mit weit geöffnetem Fenster die effizienteste Me-

thode. Mittels Durchzug durch zusätzlich geöffnete Türen wird für optimalen Luftaustausch 

gesorgt. Die Kipplüftung kann das Vorgehen sinnvoll ergänzen.  
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Gelüftet werden sollte vor Beginn der Tätigkeit und in den Pausen. Darüber hinaus wird emp-

fohlen, jede Stunde über die gesamte Fensterfläche zwischen drei Minuten im Winter sowie 

zehn Minuten im Sommer zu lüften. Arbeiten mehrere Personen in einem Raum, wird min-

destens alle 20 Minuten zu einem Luftaustausch angeraten. 

 

Weitere Informationen auf der Homepage der SVLFG  

Hinweise auf Methoden der technischen Lüftung und moderne Hilfsmittel, die an regelmä-

ßiges Lüften erinnern, sowie ergänzende Informationen zum Umgang mit dem Coronavirus 

stellt die SVLFG auf ihrer Internetseite bereit unter www.svlfg.de/corona-lueften sowie 

www.svlfg.de/corona-uebersicht. 
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